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DER WINTER WIRD HART!

In Aachen Nord gab es einen tollen Herbst. Angefangen mit der Tour Du Nord Reloaded. 

Weiter mit dem Tanzfestival auf dem Sprung bis hin zu einer tollen Romania Ausstellung im 

Stadtbad. 

Nach Schließung des Impfzentrums in der Eissporthalle dachten wir alle, dass Corona Ge-

schichte ist. Nun wird Sie das aachen nord Viertel-Fachmagazin durch den Winter begleiten. 

Wir stellen einen begeisterten Tänzer vor, eine weitere Malerin aus der Soers und rufen 

die Revolution im Gesundheitswesen aus. Sind Sie dabei? Dann geht es hier direkt weiter, 

einfach weiterblättern. Der Viertelinspekteur wünscht ein schönes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch! 
Ihr Viertelinspekteur
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EVERWAVE 

AUSGEZEICHNETE GRÜNDER
Everwave nutzt zwei Cleanup-Technologien für das 
Sammeln von Müll: Das selbst entwickelte statio-
näre Plattformsystem HiveX, welches Plastikmüll 
unter Verwendung der Strömungen des Flusses 
leitet und aufnimmt. Hier wird bewusst auf Netze 
und einfache Barrieren verzichtet, um den Einfluss 
auf die Umwelt so gering wie möglich zu halten. 
Zusätzlich setzt everwave Müllsammelboote ein, 
die bis zu 20 Tonnen pro Tag sammeln können 
und so größere Müll-Hotspots säubern. Am Boot 
befestigte Sensoren und Drohnen machen bei 
den Einsätzen zudem Aufnahmen vom Müll. Mit 
dem Deutschen Forschungsinstitut für Künstli-
che Intelligenz (DFKI) werden die Daten dieser 
Cleanup Missions ausgewertet. Dies ermöglicht 

wertvolle Rückschlüsse über Zusammensetzung 
und Herkunft des Mülls. Bisher war das Müll-
sammelboot CollectiX in Slowenien, Bosnien und 
Herzegowina, Serbien und zuletzt nach der Hoch-
wasserkatastrophe in der Eifel in NRW im Einsatz. 
Zusätzlich arbeitet das junge Unternehmen an 
innovativen Recycling-Strategien für Meeres- und 
Flussmüll und baut Strukturen auf, wie in den Län-
dern der Cleanup-Missions das gesammelte Mate-
rial nachhaltig verwertet werden kann. Zusätzlich 
arbeitet das junge Unternehmen an innovativen 
Recycling-Strategien für Meeres- und Flussmüll 
und baut Strukturen auf, wie in den Ländern der 
Cleanup-Missions das gesammelte Material nach-
haltig verwertet werden kann.

everwave schärft das öffentliche Bewusst-
sein für die Plastikkrise durch Veranstaltun-
gen, Netzwerk- und Bildungsarbeit. 	  

 +  everwave   everwave.de

Marcella Hansch:	   
„Wir freuen uns sehr über die Auszeich-
nung mit dem KfW Award Gründen. In 
den letzten Jahren haben wir als Team 
die Ursprungsidee vorangetrieben, ge-
forscht und entwickelt, um nun den 
Plastikkreislauf zu schließen. Die Prä-
mierung ist eine tolle Bestätigung, dass 
wir genau auf dem richtigen Weg sind.“

Monika Petschnigg, Künstlerin aus der Soers, malt 
seit sie denken kann. Nach dem Kunststudium an 
der TH Aachen und dem Diplom an der Bonner 
Universität mit einer Arbeit über die „Umnutzung 
von alten Gebäuden am Beispiel der Stadt Aa-
chen“ ist sie hier aktiv im Kunstgeschehen. Jedes 
Jahr besucht sie die Europäische Kunstakademie 
in Trier zum Erfahrungsaustausch.

Sie wird von ihrem Mann unterstützt beim Aufbau 
von Ausstellungen, das ist sehr hilfreich. Nach 15 
Jahren in einem Atelier im Atelierhaus Süsterfeld 
und einer kurzen Zeit in der Künstlerabteilung in 

der Villa Herzogenrath fand sie in der Nadelfabrik 
zusammen mit der Kollegin Christel Wermuth ein 
schönes neues Atelier.

Seit vielen Jahren sind ihre Themen abstrakte 
naturidentische Darstellungen und Farbkompo-
sitionen, die jetzt in der Nadelfabrik im Atelier 
entstehen. Zuhause experimentiert sie mit Wachs-
arbeiten und Ölfarbe; daraus entstehen vielschich-
tige schwarz - weiße Werke. Mit heißem Wachs zu 
arbeiten, wäre ihr im Atelier zu gefährlich.
Gerade endete eine Einzelausstellung in der Bar 
Museo im Suermondt Ludwig Museum. Sie ist 

weltweit viel auf Reisen. Seit über 20 Jahren ist sie 
Mitglied im BBK/Euregio und im Künstlerinnen-
verein Dreieck e.V. und an vielen Ausstellungen im 
Grenzbereich beteiligt.

Zurzeit findet in der Galerie Bücken in Herzogen-
rath eine Gemeinschaftsausstellung „Kunst im 
Pizzakarton“, Kunst für Kohle, statt, an der sie mit 
vielen bekannten Künstlern teilnimmt. Für 2022 
sind neue Ausstellungen mit dem BBK und der 
Gruppe Dreieck geplant.

 +  as   monika-petschnigg.de

MONIKA PETSCHNIGG  

ABSTRAKTE NATUR-UND FABRIKKOMPOSITIONEN 
MONIKA PETSCHNIGG

 Clemens Feigl (CEO), Dr. Tilman Flöhr (CTO), Marcella Hansch (Gründerin) und Helge Adomeit (CFO)

KUNST 
AUS DER 

SOERS
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Die Tour Du Nord Reloaded führte ein Wochenen-
de quer durch das Nordviertel in Aachen. Es gab 
für Groß und Klein viel zu entdecken und zu er-
kunden.

Ein Blick in die Vergangenheit  
Vom 10. bis 12. September blieb kaum ein Win-
kel im Viertel unentdeckt. So öffnete der Erleb-
nis-Bunker seine schweren Metalltüren für alle 
Neugierigen, und man begab sich tief in dessen 
Mauern, auf den Spuren der Vergangenheit. Auf 
dem Weg ins Innere des Giganten bekam man ei-
nen guten Überblick darüber,  wie der Bunker ent-
standen ist, wie die Menschen damals dort Schutz 
gesucht haben und wie deren Alltag in dem Bun-
ker ausgesehen hat. Kaum eine andere Führung 
ging einem so unter die Haut und hinterließ ein 
so einprägsames Erlebnis.

Mehrmals die Woche geht man im Ort die glei-
chen Wege entlang und sieht ringsherum die 
gleichen Häuser und Parks. Uns stellt sich selten 
die Frage, wie es wohl früher dort ausgesehen ha-
ben mag. Die ruhigen Straßen von heute waren 
vielleicht vor 30 Jahren die belebtesten Flecken 
im Viertel mit vielen Cafes und Kneipen. Verlief 
vielleicht durch meine eigene Straße eine Stra-
ßenbahn? Und wie sah die Parkanlage gegen-
über damals aus? Aachen Nord hat Geschichte, 
Geschichten und spannende Traditionen. Daher 
waren die organisierten Spaziergänge der AWO 

durchs Viertel sehr faszinierend und einige Ge-
schichten wurden durch die Erlebnisse der Zeit-
zeugen wieder lebendig.

Auf in die Zukunft
Ein Blick in die Zukunft konnte am TZA Urban 
Village, Digital Church und Jahrhunderthalle ge-
worfen werden. Aachen Nord entwickelt sich ste-
tig weiter, bei der Tour Du Nord Reloaded war es 
möglich die Entwicklungen vor Ort zu sehen und 
kennenzulernen. Zudem gab es Veranstaltun-
gen mit Informationen zu den Zukunftsthemen 
Car-Sharing und Solarthermen.

Einblicke hinter verschlossene Türen
Die Tour Du Nord sollte auch Einblicke in Orte ge-
ben, an die man sonst so nicht gelangt. So konnte 
man an diesem Wochenende eine Einsicht in die 
Technik der Carolus Thermen bekommen. Aber 
auch das DasDa Theater hatte seine Türen ge-
öffnet, und man konnte mal hinter die Kulissen 
schauen. Wer sich schon einmal gefragt hat, wie 
wohl die Maschinen im Tuchwerk funktionieren, 
war dort herzlich willkommen, und die Töpferei 
Zaand hat einem gezeigt, wie aus einem Tonklum-
pen eine neue Schale entsteht. 
Wer eine wichtige Frage zum Thema Tod hatte 
oder mal ein Bestattungsunternehmen von innen 
sehen wollte, konnte sich bei Rademacher erkun-
digen und sich in den Räumen umschauen.

Das 1. Kurparkminigolf-Turnier

Erlebnis-Bunker

Guck-Mal-Kasten

Hand auf Herz

Heiko allein Zuhaus
comics in motion 2

Pidancet

DasDa Theater
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Nachbarschaft erleben
Wer am Samstag oder Sonntag auf aachen Nords 
Straßen unterwegs war und langsame, angeneh-
me Jazz-Töne oder auch eine flotte  Gute-Lau-
ne-Melodie vernommen hat - dann waren das 
die Hinterhofkonzerte in der Passstraße, Robens-
straße und am Ungarnplatz.
Sie waren allesamt so, wie man sich Hinter-
hofkonzerte vorstellt oder in Filmen zu sehen 
bekommt. Urgemütlich, verwinkelt, spontan, 
harmonisch und lustig. In efeubewachsenen 
Hinterhöfen, die in der Abendsonne angestrahlt 
und mit lauter Decken, Kissen und Stühlen aus-
gestattet wurden, kamen Nachbarn zusammen 
und lauschten tollen Musikstücken und Musik- 
richtungen. Das Publikum wurde zum Mitma-
chen angeregt, und es herrschte eine ausgelas-
sene Stimmung. 
In der Alkuinstraße gab es Kunst im Guck-Mal-
Kasten zu entdecken, und wer genau hinge-
schaut hat, konnte auch einen Blick aufs Einhorn 
erhaschen.
Theatralik und Drama wurden vom Theater Büh-
ne frei mit dem Stück „Hand aufs Herz“ in die 
Hinterhöfe gebracht, und viele Leute mussten 
sich die Bäuche vor Lachen halten. Aber das 
war noch längst nicht ALLES! Man konnte einer 
Theateraufführung im Theater K am Tuchwerk 

beiwohnen, und im Stadtbad war das Fotogra-
fie-Festival zu Gast.

Aachen Nord sportlich
Wer sich lieber in seiner Freizeit sportlich betä-
tigt und sich gerne bei Turnieren unter Beweis 
stellt, für den war das erste Tour Du Nord Mini-
golfturnier genau das Richtige!

So wurden die Schläger wie wild geschwungen, 
die Minigolfbahnen wurden zahlreich erkundet 
und der ein oder andere Tipp von selbst ernann-
ten Minigolf-Profis wurde ausgetauscht. 

Für Kinder aus Aachen Nord
Für die Kleinen gab es eine spannende Auffüh-
rung in der Kleinen Theaterfabrik, tolle kind-
gerechte Lesungen in der Stadtteilbibliothek 
und einen lustigen Spielenachmittag am Habi-
bi-Büdchen.

Wer an diesem Wochenende zu Hause geblie-
ben war, hat viel verpasst. Die Tour Du Nord wur-
de ohne öffentliche Mittel von der nonplusultra 
Werbe- und Eventagentur in Kooperation mit 
der IG Aachener Portal e.V. 
organisiert. Die Tour wurde 
allein durch Sponsoren mög-
lich.   +  as   

Ein Video von der Tour:

Hinterhof

Führung Jahrhunderthalle

TZA Urban City

Digital Church

comics in motion 2

Jazz mit Peter Willems und 
Sabine Kühlich

 
Habibi-Büdchen

Spaziergänge
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  ac.consult 	   KRANTZSTRASSE  

20 JAHRE BERATUNG UND BEGLEITUNG  
VON UNTERNEHMEN!
ac.consult feiert 20-jähriges Jubiläum, wobei die 
Unternehmensberater seit 15 Jahren im Krantz 
Center in Aachen Nord sitzen. Als vielfach aus-
gezeichnete Berater für kleine und mittelständi-
sche Firmen berät und begleitet ac.consult in der 
Gründungs- und in der Entwicklungsphase der 
Unternehmen. Viele Unternehmen konnten mit 
den drei BeraterInnen Katharina Junglas, Andre 
Schülke und Karl H. Jaquemot zielführende Schrit-
te gehen. 
Von der Entwicklung einer Geschäftsidee bis 
zu einer Firmengründung 
Dabei werden Ideen in reelle Geschäftsmodelle 
übertragen und begleitet. „Los geht es mit einem 
kostenlosen Erstgespräch,“ so Karl H. Jaquemot, 
„danach gibt es ein Angebot mit einem Budget, 

erst dann kann die Beratung beginnen. Häufig 
gibt es Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten, 
dies können wir dann berücksichtigen und bei der 
Antragsstellung helfen.“ 
Besonders im Fokus von ac.consult steht die Ent-
wicklung von Firmen, die als Einzelunternehmen 
begannen und im Laufe der Jahre gewachsen 
sind. „Gerade die Führungskraftentwicklung ist 
für die Inhaber eine herausfordernde Situation. 
Sie müssen sich darauf vorbereiten, dass sie nun 
nicht mehr selbst operativ tätig werden, sondern 
organisatorische, und führende Aufgaben erfüllen 
werden“, so Andre Schülke von ac.consult. „Eventu-
ell ist dann auch eine erste Führungsebene nötig, 
welche die Arbeit verteilt und kontrolliert.“ Dabei 
wurde auch schon einmal Betrieben geholfen, bei 

denen die Investitionskosten explodiert waren. 
Bei ac.consult sind Firmen in guten Händen - 
beim Gründungs- und Wachstumswettbewerb 
AC2 erhalten die Berater regelmäßig Auszeich-
nungen für die erfolgreiche Betreuung von Teil-
nehmenden. Dabei sind die Berater gut vernetzt, 
bei der IHK, digitalHub, Handwerkskammer und 
Wirtschaftsförderung. Aktiv sind sie regional in 
der Wirtschaftsregion Aachen und besonders in 
Aachen Nord. 
Wer eine Geschäftsidee hat oder bei der Unter-
nehmensentwicklung Unterstützung sucht, kann 
sich zu einem kostenlosen Erstgespräch bei ac.
consult melden.
  acconsult  as    acconsult.info

FOTOKISTE	   JÜLICHER STRASSE  

FAMILIEN 
AUFNAHMEN
Bis zum 15. Dezember ist es noch möglich, bei der 
Fotokiste an der Jülicher Straße ein Glasbild zu be-
stellen, damit es auch pünktlich zu Weihnachten 
ankommt. Was gibt es Schöneres als ein Bild mit 

seinem oder seiner Liebsten oder mit der ganzen 
Familie? Wer kein perfektes Bild dafür hat, kann 
direkt im Studio der Fotokiste ein perfektes Bild er-
stellen lassen. Das Team setzt Sie ins richtige Licht. 

Ein Familienshooting ist auch eine tolle Geschen-
kidee und  eine Erinnerung an verschiedene Zeiten 
in der Familiengeschichte.
  D.Manaka   as    fotokiste.de
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Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

YOGA   BLÜCHERPLATZ  

 YOGA IM NORDVIERTEL! 

AWO AACHEN		    JOSEPH-VON-GÖRRES-STRASSE  

MIT ZEITZEUGEN UNTERWEGS
Am Freitag, den 01.10.2021 kamen die Zeitzeu-
gen des Projektes im AWO-Begegnungszentrum 
Aachen-Nord, Joseph-von-Görres-Str.19, 52068 
Aachen, zur Dankeschön-Matinee, zusammen. 
Nach intensiver Arbeit durch die Ehrenamtlichen 
mit den Zeitzeugen beim Interview, beim Filmdreh 
und Fotospaziergang war es nun an der Zeit sich 
einmal bei ALLEN zu bedanken.

Marianne Kuckelkorn, die Koordinatorin des Be-
gegnungszentrums Aachen-Nord, begrüßte die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Worten: 
„Nur durch ihre Geschichten beim Projekt ALL 
EYES ON AACHEN-NORD „Mit Zeitzeugen unter-

wegs“, kam es maßgeblich zum Gelingen, ihre 
Beiträge und persönlichen Geschichten sorgten 
für das nötige Salz in der Suppe und hierfür 
möchten wir heute seitens der AWO Danke sa-
gen!“

Bei der Dankeschön-Matinee wurde der wäh-
rend des Projektes entstandene Film „Mit Zeit-
zeugen unterwegs“ von allen gemeinsam an-
geschaut. Außerdem gab es die Gelegenheit 
mit der VIRTUELL REALITY-BRILLE einmal durch 
den Film zu schlendern (ohne sich zu bewegen). 
Coronabedingt war es während des Filmdrehs 
nur möglich mit kleinen Gruppen zu arbeiten. 

So kam es, dass sich die komplette Riege der 
unterschiedlichsten Zeitzeugen erstmalig beim 
Dankeschön-Tag traf. Angelika Weinkauf, die sich 
um die Interviewkoordination gekümmert hatte, 
überreichte die vier entstandenen Broschüren  mit 
ihren vier unterschiedlichen Touren, als rot gebun-
dene Päckchen an die Zeitzeugen als persönliches 
Dankeschön der AWO. Bei netten Kleinigkeiten 
zum Essen und bei gepflegten Getränken wurde 
sich rege über „die schönen alten Zeiten“ ausge-
tauscht.   + as

Im Tanzraum am Blücherplatz trainieren 
gewöhnlich die Stepptänzer*innen. Doch 
ab sofort werden dort von der zertifizier- 
ten Anusara-Yoga-Elements-Lehrerin Clau-
dia Schmitte Yoga-Kurse angeboten. Dabei 
geht es darum, Ruhe zu finden, bei sich an-
zukommen, seinen Körper achtsam zu bewe-
gen und wieder in Balance zu kommen. Dies  
alles und noch viel mehr vermag Yoga! Also 
Wellness für Körper, Seele & Geist! 

Das Angebot richtet sich an Kinder, Erwach-
sene oder Senioren, Anfänger oder Yoga 

– Erprobte. Im Tanzraum Aachen finden alle 
einen Platz auf der Yoga-Matte! 	  
Es werden Live- als auch Online-Klassen ange-
boten. Eine kostenlose Probestunde ist jederzeit 
möglich.

YogaKids  	 dienstags 17.00 h  (ab Januar)
YogaSenoras 	 mittwochs 11.00 h 
YogaFlow 	 mittwochs 19.45 h 
YogaBeginner  freitags 18.45 h 

Weitere Infos auf www.claudiaschmitte.yoga 
und telefonisch unter 0177- 8261319. 

 claudia schmitte  as   	   claudiaschmitte.yoga
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Es gibt sie, die vielen Engagierten im Viertel, die 
meist im Verborgenen viel gute Arbeit leisten. Der 
Culturbazar e.V. ist einer von ihnen.

Der Verein CulturBazar e.V. wird von Margot Staerk 
und Yorgos Theodoridis geleitet. Für ihr Engage-
ment, Kindern und Jugendlichen Wege zum Tanz 
zu eröffnen, erhielten sie im Oktober 2021 vom 
Dachverband Tanz Deutschland im Rahmen der Eh-
rungen des Deutschen Tanzpreises die Förderung 
der Norbert-Lammert-Stiftung.

Doch wie hat alles begonnen? Aachen Nord sprach 
mit Yorgos Theodoridis. Alles fing 1983 an. Im 
Dance Loft in der Heinzenstraße, der neu eröffne-
ten Schule für Modernen Tanz von Margot Staerk. 
Dort nahm auch der Maschinenbaustudent Yorgos 
Theodoridis Unterricht und entdeckte für sich eine 
neue Welt. Statt aber nach seinem  Diplom ein Auf-
baustudium in Wirtschaft zu machen, ging er pro-
beweise für ein paar Tage an die Kunsthochschule 
nach Amsterdam und wurde direkt aufgenommen. 
Reingeschaut und geblieben. Studiert hat er dort 
Jazzdance und Musical. Nach drei Jahren zog es 
ihn wieder nach Aachen zurück und er trat in die 
Tanzkompanie von Irene K. in Belgien ein.
Seit 1991 unterrichtet er im Dance Loft und cho-
reographiert für die jährlichen Schulvorstellungen. 
„Ich fand das Konzept mit kleiner Bühne gut, um 
die Kinder zu schützen.“ Der Tanz brachte Struktur 
in sein Leben. „Disziplin, Konzentration, Ausgleich, 
Körpererfahrung und Antennen entwickeln, wie 
man andere und die Welt versteht.“ Dabei half 
auch sein Maschinenbaustudium. Kreativität ist die 
andere Seite des analytischen Denkens, die Frage 
ist: „Wie gehst Du kreativ mit deinem Wissen um.
Gleichzeitig zog es ihn in die Tanzvermittlung, um 

auch die Kinder und Jugendlichen zu erreichen, 
die nicht von sich aus in ein Tanzstudio kommen, 
und er gewann auch direkt Schulen, die an kreati-
ven Tanzprojekten interessiert waren. Dort fand er 
seine Bestimmung – Glücklichsein über Tanz. „Ein 
Choreograph muss klar sein in seiner Haltung,“ 
so Theodoridis, „ich wollte Kunst in die Pädagogik 
bringen, es war nie mein Ziel an einem Theater zu 
arbeiten. Ich wollte immer Freelancer sein.“

1996 gründete er zusammen mit Margot Staerk 
und anderen Tänzer*innen aus der freien Sze-
ne und dem aufgelösten Ballettensemble des 
Stadttheaters die Kompanie TAC, für die er mehrere 
Choreographien schuf. Leider musste dieses Pro-
jekt mangels Finanzierung 
nach drei Jahren wieder auf-
gegeben werden.

2011 kam der Verein Cul-
turBazar mit der Bitte um 
Mitarbeit auf die beiden zu. 
Der Verein hatte bereits mit 
sozialpädagogischen Pro-
jekten im Bereich der kul-
turellen Bildung viel Erfolg. 
Nun brachten Margot Staerk 
und Yorgos Theodoridis ihre Tanzexpertise ein: 
jetzt ging es darum, wie man viele Jugendliche 
erreichen, mit Tanz die Gesellschaft aus verschie-
denen Kulturkreisen verbinden kann. „Dabei ist es 
hilfreich, dass Tanzen ohne Sprache auskommt“ , 
so Theodoridis. Es folgte 2014 die Gründung des 
TanztheaterMobil, einer professionellen Kompa-
nie, die mit speziell für Kinder geschaffenen Cho-
reographien Kitas und Schulen besucht und die 
jungen Zuschauer nach der Vorstellung zu einem 

Tanzworkshop einlädt, damit sie entdecken kön-
nen, wie viel Spaß Tanzen macht.

Daraus entwickelte sich die Idee, ein Festival für 
ein junges Publikum ins Leben zu rufen. Es gibt 
mit „schrittmacher“ zwar ein großes Tanzfestival, 
aber der Ansatz von „Auf dem Sprung – Junger 
Tanz im Dialog“ ist ein anderer: Tagsüber gibt es 
viele Workshops und Auftritte für Kinder und Ju-
gendliche, abends dann für die Erwachsenen:.
So entstand eine Bühne als Rahmen für junge 
Tänzer*innen aus der Region, die ihre eigenen 
Arbeiten zeigen und auch mit den Profis darüber 
diskutieren können. Ruhig stehen kann Yorgos 
Theodoridis nicht, auch im Lockdown wollte er 

neue Wege ausprobieren. Zu-
nächst gab es weiterhin Kurse, 
die dann digital stattfanden. 
„Tanzen bringt Menschen zu-
sammen, beim Online-Treffen 
ist aber jeder alleine.“ Daher 
suchte er nach Möglichkeiten. 
coronakonform, draußen et-
was zu machen und fand mit 
Christoph Giebeler einen Fil-
memacher, der mit ihm und 
den Supermarktladies für Irri-

tation im öffentlichen Raum gesorgt hat. In Koope-
ration mit der Comiciade® waren die Ladies auch 
mit Supergirl in Aachen-Nord unterwegs.

Ein Ziel hat er fest im Visier: Ein Marktplatz für alle! 
Der Markt muss zurückerobert werden. Ein Platz für 
Austausch und Begegnung. Mit Tanz, Musik, Kunst 
und Diskussionen über viele Themen. „Denn nur so 
entstehen neue Denkanstöße.“  +  as 	

  culturbazar.org

YOrgos theodoridis  
Margot Staerk

Ein Ziel hat er fest im Visier: Ein 
Marktplatz für alle! Der Markt 
muss zurückerobert werden. Ein 
Platz für Austausch und Begeg-
nung. Mit Tanz, Musik, Kunst und 
Diskussionen über viele Themen. 
„Denn nur so entstehen neue 
Denkanstöße.“

FÜR IHR ANGEGEMENT FÜR DEN TANZ    HEINZENSTRASSE  

CULTURBAZAR AUSGEZEICHNET!

A A C H E N  
N O R D 
K U L T
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  PASSSTRASSE

DIE CAROLUS THERMEN 
SIND WIEDER OFFEN
Die Carolus Thermen haben wieder geöffnet. 
Nun heißt es genussvoll entspannen in gänz-
lich neuer und moderner Umgebung. Nach 
fast zweijährigem Lockdown und Umbau der 
Carolus Thermen heißt es jetzt wieder Well-
ness pur auf 6300 Quadratmetern und 450 
Quadratmetern Wasserfläche. 

Die Modernisierung fällt bereits im Eingangs-
bereich ins Auge. Riesige Pflanzensäulen be-
grüßen die Gäste. Auch im Inneren hat sich viel 
getan mit dem Umbau der drei Restaurants 
„Esseria“, „Kochkultur“ und „Auszeit“.
  +   as  carolus-thermen.de

AUSSTELLUNG GALERIE PASCH    STÜVER WEG

DIE NASS KOLLODIUM  
PORTRAITS
Der Fotograf Bernd Radtke verwendet für sei-
ne Fotografien eine fast vergessene Technik 
von 1850, und sein Fotoequipment stammt 
ebenfalls aus ungefähr dieser Zeit. Beim 
oben genannten  Verfahren werden Fotos auf 
Glas oder Metallplatten erstellt, welche erst 
kurz vor der Aufnahme sensibilisiert worden 
sind. Das Besondere an den Fotos sei die Tö-
nung und die fragile Bildwirkung einer Nass 
Kollodium Platte. 
Dies würde zu einer ganz eigenen Ästhetik 
führen, so Herr Radtke.

Eine große Herausforderung sei dabei in ho-
hem Maß die Zusammenarbeit von Porträtie-
rendem und Fotografen, da die Belichtungs-
zeit ca. 30 Sekunden lang andauert.

Die Ausstellung ist in der Galerie Pasch im 
Tcuhwerk in der Soers zu sehen. Vernissage 
ist am 5.12. um 15 Uhr. Die Ausstellung ist 
mittwochs und freitags von 15 bis 18 Uhr und 
samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr bis 
zum 18.12.2021 geöffnet. 
   Bernd Radtke   as  

OFFIZIELLER LAUNCH DES LANDMARKEN-BÜROKONZEPTS    KREFELDER STRASSE 	  

SPIRIT OFFICES
Ziel des Erfinders von Spirit Offices ist es, die Qua-
lität von New Work und New York in deutsche 
Städte zu tragen. „Mit unserer Erfahrung als einer 
der größten Büroentwickler Deutschlands und mit 
der Inspiration von Matthias Hollwich haben wir 
ein Büro für eine neue Generation motivierter Ar-
beitskräfte geschaffen, das Talente magisch anzie-
hen wird“, so Jochen Hermanns. „Dabei haben wir 
auch auf neueste Erkenntnisse aus Soziologie und 

Technologie zurückgegriffen.“ Die Idee von Spirit 
Offices basiert auf den vier Säulen „Intelligence“, 
„Happy & Healthy“, „Community“ und „Respect 
Nature“. Damit steht der neue Bürostandard für 
ein digitales Haus, das mitdenkt, das Gesundheit 
durch Sportmöglichkeiten und den Einsatz von 
gesunden Materialien fördert und das durch vie-
le Dienstleistungen und inspirierende Gemein-
schaftsflächen das Wir-Gefühl stärkt. 

Der Respekt für die Natur drückt sich durch nach-
haltige Bauweisen und ein kluges, klimascho-
nendes Energiemanagement aus. Unter diesen 
Gesichtspunkten wird das AlphaSpace Aachen mit 
ca. 14.000 Quadratmetern Büro und einem Café 
an der Krefelderstraße im Quartier Nord entstehen. 
  + as   www.spiritoffices.de
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Seit 2016 bringen die Locals und Newcomer in 
Aachen Tandems zusammen, auf der Grundlage 
gemeinsamer Interessen. Im Idealfall entsteht 
eine Freundschaft, vielleicht aber auch nur eine 
gute Bekanntschaft. 

Das Team von Start with a Friend Aachen war vor 
ein paar Wochen Minigolf spielen. Dabei kann 
jeder mitmachen. Es gibt Teilnehmende jeden 
Alters, mit verschiedenen Berufen und aus allen 
möglichen Ländern. Wichtig ist - aus Localpers-
pektive - nur das Interesse an Menschen, die neu 
in Deutschland starten und die Bereitschaft, rund 
zwei Stunden Zeit pro Woche zu investieren. Die 
Newcomer wiederum sind Menschen, die als Ge-
flüchtete gekommen sind oder als ausländische 
Fachkräfte angeworben wurden und hier Freund-
schaften schließen wollen, um sich in Aachen 
zuhause zu fühlen. Insgesamt konnten in Aachen 
schon 800 Menschen in Tandems vermittelt wer-
den. Bundesweit sind es fast 16.000.

 + as   www.start-with-a-friend.de

  KURPARK

START WITH A FRIEND 
IN AACHEN

  BAUSTELLEN

WANDERNDE  
BAUSTELLEN
Waren Sie in letzten Zeit in Aachen Nord unter-
wegs, besonders mit dem Auto? Vielleicht am 
Grünen Weg? Dann kennen Sie das Phänomen, 
dass es Baustellen gibt, die von heute auf morgen 
da sind und dann wieder verschwinden um dann 
an einer anderen stelle wieder aufzutauchen. 
So bleibt der Weg zur Arbeit immer spannend – 
ggf. muss man auch über Sand- und Steinberge 
fahren.   as 

12 Jahre Aachen Nord. Was bleibt und wie geht es weiter?  

In zwölf Jahren Städtebauförderung „Soziale 
Stadt Aachen-Nord“ sind viele gute Projekte 
und Netzwerke entstanden, die sicherlich über 
die Förderzeit hinaus weiterwirken und andau-
ern werden. Allerdings muss Mensch daran 
festhalten, dass das meiste Geld der großen 
Fördersumme in den Umbau des sogenann-
ten  „Depot“ an der Talstraße  geflossen ist. So 
sehr dieses Haus seine architektonisch guten 
Schwerpunkte als Zeitzeuge hat, so sehr funk-
tioniert es leider nicht als soziokulturelles Zent-
rum des Viertels. Dies hat sicherlich auch etwas 
mit der Preisgestaltung des Hauses zu tun.

Wie sehr die Menschen von Aachen Nord bereit 
sind, ihre Potenziale zu heben und fast täglich 
neue Veranstaltungen und Aktivitäten aus dem 
Viertel für das Viertel anzubieten - was ja ei-
gentlich der tiefere Gedanke des „Depot“ sein 
sollte - zeigte das temporäre Projekt „Hotel To-
tal“ in der ehemaligen Kirche St. Elisabeth ohne 
Eintritt und ohne Vorgaben jeden Tag neue Im-
pulse und sorgte für Gesprächsstoff. „Hotel To-
tal“ hat deutlich gezeigt, dass Aachen Nord ein 
Ort der Kreativität und der Begegnung ist und 
sicherlich auch weiterhin sein möchte.

Die Menschen sind da, die Ideen sind vorhan-
den, allein es fehlt - trotz Förderung - an Orten, 
an Umsetzungsspielräumen. Daran muss die 
Stadt Aachen, aber auch wir alle müssen als 
Mitmenschen dieses Viertels noch kräftig ar-
beiten.

Und ganz konkret fehlen darüber hinaus noch 
wichtige Versorgungsbereiche im Gebiet: Ein 
Drogeriemarkt, ein Bioladen, aber eben auch - 

wenn Nachbarn und Nachbarinnen, Gäste oder 
Künstler und Künstlerinnen zusammenkom-
men wollen - Cafés, Kneipen und Treffpunkte 
für die Menschen.

Möglichkeiten für weitere Entwicklungen 
sind dabei bereits angekündigt und könnten 
klug verknüpft werden: 

• Die Entwicklung der neuen Liebighöfe 
• Der Umbau des Bunkergebäudes an der 	
Hein-Janssen-Straße
• Die Jahrhunderthalle an der Jülicher Straße
• Die visionelle Idee einer Umnutzung des 
	 Autobahnzubringers A544  mit einer 	
	 positiven Umgestaltung des Europaplatzes 	
	 (schon heute wird dieser von zahlreichen 	
	 Menschen positiv als Erholungsfläche 
	 genutzt) und des Blücherplatzes

Meine ganz persönliche Ergänzung wäre da-
bei noch:

• Eine nördliche Erschließung des 
	 Ostfriedhofes
• Eine Reduzierung der Jülicher Straße auf nur 	
	 noch zwei Spuren vom Blücherplatz bis zum 	
	 Ring
• Eine gastronomische Adresse im Stadtgarten

Es gibt also viel zu tun. Ein Anfang ist gemacht, 
das Potenzial ist gehoben und sichtbar, ich 
freue mich auf weitere Jahre in diesem span-
nenden Entwicklungsfeld.

  +   as	

Christoph Allemand 

FÜR DIE ZUKUNFT IM  
STADTRAT

Christoph Allemand

Miriam Kroll,  
Susanne Schwier
Eva Birkenstock
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Eva Birkenstock ist neue Direktorin des Ludwig 
Forums. Die Kulturdezernentin Susanne Schwier 
freut sich auf eine gute und harmonische Zusam-
menarbeit mit der neuen Direktorin. Seit Januar 
2019 hat Frau Myriam Kroll das Museum für mo-
derne Kunst kommissarisch geleitet. Frau Schwier 
dankte für eine energievolle und loyale Leitung 
des Hauses.

Frau Birkenstock war Direktorin des Düsseldorfer 
Kunstvereins für die Rheinlande und Westfalen. 
Gerade erst ist sie nach Aachen gezogen und will 
ihr neues Programm im Frühjahr präsentieren. 

Bis dahin möchte sie das Haus und die vielen 
Partner und Möglichkeiten kennenlernen.

Ihr Ziel ist es, das Museum weiterhin als Forum 
fortzuführen und auszubauen. Der Außenbereich 
mit Garten soll weiterentwickelt und belebt wer-
den. In der Mulde und frisch renovierten Space 
im Untergeschoss sollen die Grenzen der Kunst 
ausgelotet werden, in Aufführungen, Gesprächen 
und Aktionen. Natürlich soll auch das Thema Gas-
tronomie wieder auf die Agenda kommen.

 +  as 

TH. WITT	   JÜLICHERSTRASSE  

KÄLTEMASCHINEN FÜR DIE GANZE WELT
Die Firma TH. WITT Kältemaschinenfabrik GmbH 
feiert in diesem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen. 

Wie alles begann: 1896 erwarb Theodor Witt eine 
Dampfmaschinenfabrik in Aachen und gründete 
die WITT Maschinenfabrik für den Bau von Kälte-
maschinen und -anlagen. Von Anfang an wurde 
bei der Kälteerzeugung auf das Kältemittel Am-
moniak gesetzt, das auch heute noch aufgrund 
seiner Energieeffizienz zum Einsatz kommt.

Nach dem 1. Weltkrieg blühte das Unternehmen 
wegen seiner vollautomatisch funktionierenden 
Kälteanlagen, die besonders in Brauereien ge-
fragt waren. Obwohl die Firma 1944 komplett 
zerstört wurde, kam die Firma gut durch den 
Zweiten Weltkrieg. Nach dem Krieg ging die Firma 
zunächst nach Bayern, um sich kurz darauf wieder 
in Aachen anzusiedeln. Durch die Nähe zur RWTH 
setzte die Firma bereits 1965 IT ein. Mit seiner ei-
genen Software legte Günter Witt, der Enkel des 

Firmengründers, ganze Kälteanlagen aus, erstellte 
vorkonfigurierte Angebote mit Lückentexten und 
vereinfachte die Lohn- und Gehaltsabrechnungen. 
In den 70er- und 80er-Jahren waren mindestens 
ein Drittel der deutschen Molkereien und zahl-
reiche Brauereien mit einer Eiswasseranlage von 
WITT ausgestattet. Dieses Wachstum führte zu 
einem höheren Flächenbedarf und schließlich 
zum Komplettumzug der Firma im Jahr 1984 an 
den heutigen Standort in der Lukasstraße, an dem 
bereits seit 1972 ein weiterer Fertigungsstandort 
angesiedelt worden war. Dieser Umzug wurde 
möglich, nachdem Günter Witt bei einer Jubilä-
umsfeier der Nachbarfirma Schulte Schmale er-
fahren hatte, dass die angrenzenden Grundstücke 
zum Verkauf stünden.

Heute wird das Unternehmen in vierter Genera-
tion von Günter Witts Tochter Monika Witt und 
seinem Neffen Florian Weber geführt, beide 
sind dort bereits seit mehr als 25 Jahren aktiv. 

Die heutigen Schwerpunkte von TH. WITT liegen 
in der Produktion von hochwertigen Kältekom-
ponenten, überwiegend für den internationalen 
Markt. Mit ca. 120 Mitarbeitern unterstützt TH. 
WITT mit seinem Fachwissen ein Netzwerk von 36 
Vertretern und unzähligen Kunden rund um den 
Globus.

Die Kältemaschinen werden weltweit eingesetzt 
und können auch nach Jahrzehnten noch gewar-
tet und repariert werden. Den Erfolg der Firma 
konnte auch die Pandemie nicht aufhalten. Denn 
schließlich sind die Produkte aus der Lebensmit-
telherstellung und aus der pharmazeutischen In-
dustrie auf Kälte angewiesen. Wirtschaftlich steht 
WITT daher im Jubiläumsjahr sehr gut da und hat 
im abgelaufenen Geschäftsjahr den höchsten Um-
satz der Firmengeschichte verzeichnet. 		

  Th. Witt  as 

 th-witt.com

LUDWIG FORUM	   JÜLICHERSTRASSE  

NEUE DIREKTORIN

Miriam Kroll,  
Susanne Schwier
Eva Birkenstock
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Es gelten die aktuellen Cornaschutz-Bestimmungen. Im Zweifel fragen Sie-
beim Veranstalter nach.

Alle Termine ohne Gewähr! Es kann ja immer etwas dazwischenkommen.

TERMINE AACHEN NORD 

DIE AACHEN NORD 
ÜBERSICHT

Dezember

01     
MI

DEZ 20:00 Eurogress Aachen	  
TEDDY - SHOW                                                    
Comedy

02     
DO

DEZ 14:30 Eurogress Aachen	  
DIE WEIHNACHTSBÄCKEREI                                                    
Kinderveranstaltungen

03       
FR

DEZ  19:30 Eurogress Aachen 
BLÄSERPHILHARMONIE AACHEN                 
Klassisches Konzert

 20:00 Eurogress Aachen 
FLOW CHOR - WEIHNACHTSKONZERT               
Show / Musical

04 
SA

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON      
Familienstück mit Musik

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
PUPPENSPIEL: FRAU HOLLE                               
Puppenspiel

 14:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON                                        
Familienstück mit Musik  

 20:00 Atelier 21 
DIE MAGIE BAMBUSFLÖTE                                   
Nordindische klassische Musik

 20:00 Eurogress Aachen 
JÜRGEN B. HAUSMANN       Comedy / Kabarett

05 
so

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON      
Familienstück mit Musik

 14:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON                                        
Familienstück mit Musik  
15:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                       

06     
MO

DEZ 19:30 Eurogress Aachen	  
SCHWANENSEE MIT ORCHESTER                                               
Theater/Ballett

07   
DI

DEZ
16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
DIE KLEINE HEXE FEIERT WEIH-
NACHTEN                                                             
Bilderbuchkino

10 
FR

DEZ 15:00 Ludwig Forum	 
SPUK IM MUSEUM                                       
Führung  

11 
SA

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
DER GRÜFFELO                                     
Familienstück mit Musik

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
SEIFENBLASEN FIGURENTHEATER: „EIN 
TOTAL VERHEXTES WEIHNACHTSFEST“                             
Puppenspiel

12 
SO

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA                              
Familienstück mit Musik

 15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	  
WEIHNACHTEN BEI MASCHA UND  
DREI  BÄREN                                                                                       
Puppenspiel   

 20:00 Die 
kleine Theaterfa-
brik Tuchwerk 
WEIH-
NACHTS-
KONZERT                                           
  

Irina Popova (Sopran), Galina Ryzhikova (Klavier)
18:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                            
Führung  

13 
MO

DEZ 20:00 Eurogress Aachen	  
FRAU JAHNKE HAT EINGELADEN                                   
COMEDY / KABARETT

17 
FR

DEZ 15:00 Ludwig Forum	 
SPUK IM MUSEUM                                       
Führung  

18 
SA

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
DER GRÜFFELO 
Familienstück mit Musik

14:30 Das Da Theater	 
DER GRÜFFELO	  
Familienstück mit Musik

 15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
WEIHNACHTSSPUK BEI ZIMTSTERN UND CO 
Puppenspiel  

19 
SO

DEZ  11:30 Das Da Theater	  
DER GRÜFFELO                                     
Familienstück mit Musik

18:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                            
Führung  

 18:00 Stadtbad Aachen	  
ÜBER MENSCHEN VON JULI ZEH              
THEATERSTÜCK

20 
MO

DEZ 20:00 Eurogress Aachen 
BODO WARTKE - WANDELMUT                                    
COMEDY / KABARETT 

21 
DI

DEZ  20:00 Das Da Theater	  
WEIHNACHTSKONZERT                                    
Tanja Raich Quartett

22 
MI

DEZ  20:00 Das Da Theater	  
WEIHNACHTSKONZERT                                    
Tanja Raich Quartett

23 
DO

DEZ  20:00 Das Da Theater	  
WEIHNACHTSKONZERT                                    
Tanja Raich Quartett

 20:00 Eurogress Aachen	  
MEISTERKONZERT                                                        
Klassisches Konzert

25 
SA

DEZ  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
VÄTERCHEN FROST                                                                                          
Puppentheater     

25 
SA

DEZ  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
VÄTERCHEN FROST                                                                                          
Puppentheater        

29 
MI

DEZ
17:00 Eurogress Aachen 
NEUJAHRSBAUM - IN RUSSISCHER 
SPRACHE -                                         
SHOW / MUSICAL

20:00 Eurogress Aachen 
DIE GROSSE HEINZ-ERHARDT-SHOW                                       
SHOW / MUSICAL

 Januar

1 
SA

JAN  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
VÄTERCHEN FROST                                                                                          
Puppentheater     

18:00 Eurogress Aachen 
NEUJAHRSKONZERT                          
 KLASSISCHES KONZERT

2 
SO

JAN  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
VÄTERCHEN FROST                                                                                          
Puppentheater     

15:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                            
Führung  
18:00 Eurogress Aachen 
NEUJAHRSKONZERT                                    
KLASSISCHES KONZERT

4 
DI

JAN  20:00 Eurogress Aachen 
DIE NACHT DER MUSICALS                        
SHOW / MUSICAL

5 
MI

JAN  20:00 Eurogress Aachen 
EWIG JUNG                                       
SHOW / MUSICAL                                                                               

8 
SA

JAN  11:30 Das Da Theater	  
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA                              
Familienstück mit Musik

 15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	  
DÄUMELINCHEN                                                                                          
Puppenspiel  

18 
SA

DEZ

Atelier Pasch: Tuchwerk Soers, Strüverweg 116, 52070 Aachen   
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 15 – 18 Uhr, Sa. und So. 11 – 18 Uhr

Eröffnung: Sonntag, den 5. Dezember um 15:00 Uhr 
(unter Berücksichtigung der aktuell geltenden Hygienemaßnahmen)

5.12. –18.12 2021 

Im Antlitz 

Bernd Radtke 
Nass-Kollodium Portraits 

Clemens Pasch sen. 
Skulptur
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MIETRECHTSBERATUNG

Talstr. 2 | 52068 Aachen | mieterverein-aachen.de

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

9 
SO

JAN  11:30 Das Da Theater	  
DER GRÜFFELO                                     
Familienstück mit Musik

 14:30 Das Da Theater	  
DER GRÜFFELO                                                
Familienstück mit Musik

 15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	  
DÄUMELINCHEN                                                                                          
Puppenspiel  
15:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                            
Führung  

12 
MI

JAN  11:30 Das Da Theater	  
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA                              
Familienstück mit Musik

20:00 Eurogress Aachen 
REINHOLD MESSNER 2020: NANGA 
PARBAT - MEIN SCHICKSALSBERG                                  
SHOW / MUSICAL

13 
DO

JAN  20:00 Eurogress Aachen 
KLAUS HOFFMANN SINGT BREL                     
ROCK / POP / JAZZ

14 
FR

JAN 15:00 Ludwig Forum	 
SPUK IM MUSEUM                                       
Führung  

15 
SA

JAN  11:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON      
Familienstück mit Musik

 14:30 Das Da Theater	  
PÜNKTCHEN UND ANTON                                         
Familienstück mit Musik

 15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
DER GESTIEFELTE KATER                                                                                  
Puppenspiel  

16 
SO

JAN 15:00 Ludwig Forum	 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                  
Führung  

 15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	  
DER GESTIEFELTE KATER                                                                                  
Puppenspiel  

17 
MO

JAN  17:00 Eurogress Aachen 
BIBI & TINA 
KINDERVERANSTALTUNGEN

20:00 Eurogress Aachen 
DR. ECKART VON HIRSCHHAUSEN                            
COMEDY / KABARETT

18 
DI

JAN  20:00 Das Da Theater	  
OLD SCHOOL                                         
Lesung

19 
MI

JAN  20:00 Das Da Theater	  
OLD SCHOOL                                         
Lesung

20 
DO

JAN   19:00 Eurogress Aachen 
DIE EISKÖNIGIN                             
SHOW / MUSICAL

20:00 Eurogress Aachen 
SIMPLY THE BEST - DIE 
TINA TURNER STORY                                                                        
SHOW / MUSICAL

21 
FR

JAN 15:00 Ludwig Forum	 
SPUK IM MUSEUM                                       
Führung  

 20:00 Eurogress Aachen 
HAGEN RETHER                                                          
Comedy / Kabarett

 20:00 Das Da Theater	  
SO ODER SO IST DAS LEBEN                              
Gastspiel

22 
SA

JAN  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
DAS LUSTIGE KÜKEN                                                                                        
Puppenspiel  

 20:00 Das Da Theater	  
SO ODER SO IST DAS LEBEN                              
Gastspiel

23 
SO

JAN  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	
BAHN FREI FÜR KNUT 
Puppenspiel  

15:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
Führung  

24 
MO

JAN   19:30 Eurogress Aachen 
ZOMBIE INFERNO 
SHOW / MUSICAL

26 
MI

JAN
  20:00 Eurogress Aachen 

FILMMUSIKKONZERT – DER HERR 
DER RINGE 
SHOW / MUSICAL

27 
DO

JAN   19:00 Eurogress Aachen 
WIENER JOHANN STRAUSS 
KONZERT-GALA MIT K&K BALLET                                      

SHOW / MUSICAL

28 
FR

JAN  20:00 Das Da Theater	  
SO ODER SO IST DAS LEBEN                              
Gastspiel

29  
SA

JAN  
19:00 
Die kleine 
Theaterfa-

brik Tuchwerk 
HEAR MY 
SONG 
Konzert

19:00 Eurogress Aachen 
THEATERSTÜCK „RASKOLNIKOFF“  
IN RUSSISCHER SPRACHE                                   
THEATER/BALLETT

 20:00 Das Da Theater	  
SO ODER SO IST DAS LEBEN                              

Gastspiel

30 
SO

JAN 15:00 Ludwig Forum	  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG                            
Führung  

15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk	  
RITTER ROST UND DAS STERNENSCHIFF 
Führung  

 18:00 Eurogress Aachen	  
SINFONIEKONZERT - ENGLAND                                            
Klassisches Konzert

31 
MO

JAN  18:00 Eurogress Aachen	  
SINFONIEKONZERT - ENGLAND                                            
Klassisches Konzert

 Februar

02 
MI

FEB  20:00 Eurogress Aachen	  
MOTRIP                                             
SHOW / MUSICAL

03 
DO

FEB   20:00 Eurogress Aachen 
DAS PHANTOM DER OPER                  
HOW / MUSICAL

5  
SA

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
KATZENLEBEN 
Puppenspiel

6  
SO

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
COWBOY BILLY UND DAS SINGENDE 
PONY 

Puppenspiel

12 
SA

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
MASCHA UND DIE DREI BÄREN 
Puppenspiel

19 
SA

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
SCHOKOLADENSEITEN 
Puppenspiel

20 
SO

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
SCHOKOLADENSEITEN 
Puppenspiel

26 
SA

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
MASCHA UND DIE DREI BÄREN 
Puppenspiel

27 
SO

FEB  15:00 Die kleine Theaterfabrik Tuchwerk 
MASCHA UND DIE DREI BÄREN 
Puppenspiel

Den tagesaktuellen Kalender 
entnehmen Sie der Website 
aachen-nord.de

  Kleine Theaterfabrik
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GASTSTÄTTE   JÜLICHER STRASSE  

QUYNH HOA AM NORD BAHNHOF
Das leckere Essen aus der vietnamesischen 
und thailändischen Küche gibt es nicht nur 
am Ungarnplatz, wo man im Sommer unter 
freiem blauen Himmel und von Grünem um-
geben sein Essen verzehren kann. 

Zum Winter hin kann man die asiatischen 
Curry-Köstlichkeiten auch am Gare Du Nord in 
gemütlicher, warmer Atmosphäre genießen. 

 +  as 

VERKEHR   PASSSTRASSE  

TEMPO 30 IN DER PASSSTRASSE
Die Aachener SPD möchte, dass die Passstra-
ße zwischen der Lombardenstraße und der 
Krefelder Straße kinderfreundlicher wird. 
Darum setzt sich die Partei dafür ein, dass 
dort Tempo 30 eingerichtet wird. 

Ein entsprechender Ratsantrag sei einge-
reicht worden, erklären die Aachener So-
zialdemokraten in einer Pressemitteilung. 
Begründet wird der Antrag damit, dass dort 
viele Familien mit Kindern leben und dass 
dort zwei Kitas liegen.  +  as 

THEATER K		   STADTBAD

ÜBER MENSCHEN
Am 19. Dezember zieht das Theater K ins Stadtbad 
für eine Lesung von Juli Zeh
„Zwischen den Jahren“ - eine Zeit sich zu besinnen. 
Mit einer Lesung aus Juli Zehs Roman lädt das En-
semble des Theater K dazu ein, sich in der wunder-
baren Atmosphäre des Stadtbads zurückzulehnen 
und vielstimmig `über Menschen´ zu erfahren. 
     envato.element© erika8213 theater k

DASDA THEATER	   LEIBIGSTRASSE  

TANJA RAICH QUARTETT
Am 21.12. stimmt das Tanja Raich Quartett seine Zuschauer auf die Weihnachtszeit ein, mit Jazz-Arran-
gements und Popsongs, sowie bereits bekannten als auch neuen Songs. Begleitet werden die Stücke 
von Christoph Eisenburger am Klavier, Werner Lauscher am Bass und Luc Nelissen. Mit ihrer Vocal 
Percussion-Vorstellung berührt Tanja Raich mit ihrer verzaubernden Stimme.    Christian Schoppe as

DASDA THEATER	   LEIBIGSTRASSE  

„DIE KNEF“ 
HOMMAGE 
Hildegard Knef war eine Ausnahmekünstlerin 
und neben Marlene Dietrich die letzte deut-
sche Diva. 2022 jährt sich ihr Todestag zum 
20. Mal. Mit der musikalischen Hommage 
„So oder so ist das Leben“ wird „Die Knef“ am 
DAS DA THEATER noch einmal lebendig. Das 
Solo-Programm von Anke Jansen war bereits 
in der Spielzeit 2019/2020 als Weihnachts-
konzert ein großer Erfolg an der Liebigstraße. 
Im Januar 2022 kehrt die Schauspielerin und 
Sängerin für vier Gastvorstellungen zurück an 
das Aachener Privattheater.    Lukas Greay as

DRUM & FLOW   ROBENSSTRASSE  

RHYTMUS- 
MEDIATION
Im neuen Jahr gibt es wieder Kurse bei Aris Papa-
nikolaou in der Robensstraße. Informationen und 
Anmeldung unter 0241 162723 und drumand-
flow@gmail.com.   Aris Papanikolaou as
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VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Susanne Bongs

Florian Blaess

Jetzt o
nline

koste
nfre

ie

Immobilie
n-

bewertu
ng:

0241-462150
aachen@vobaimmo.de

STADTTEILKONFERENZ 

AUFRUF ZUR  
MITARBEIT IN DER 
STADTTEIL- 
KONFERENZ
Das kommissarische Sprecherinnen-Team möchte 
Interessierte von Aachen-Nord für die Mitarbeit im 
Viertel werben und auch über die  Stadtteilkonferenz 
Aachen-Nord informieren.

Das Ziel sei die Arbeit der Stadtteilkonferenz zu sichern 
und für neue Impulse zu werben.
Der Stadtteil lebt vom Mitmachen der Menschen, die 
dort leben.

Für Rückfragen können Sie sich gerne an das kommis-
sarische Sprecherinnen-Team, Marianne Kuckelkorn, 
Angelika Diehl und Ellen Madau wenden.

   +   as   

 www.verbandsarbeit@awo-aachen-stadt.de	

KLEINE GALERIE	   ADALBERTSTEINWEG  

SKULPTUREN & OBJEKTE
Die Ausstellung präsentiert das facettenreiche Repertoire dreidimensionaler Arbeiten aus Stein, 
Holz und Metall des Projektkünstlers und Bildhauers Alfred Mevissen. Ausstellungsort: BBK KLEI-
NE GALERIE, Adalbertsteinweg 123 cd, 52070 Aachen 05.12.2021, 19.12.2021 sowie 09.01.2022, 
30.01.2022 jeweils von 14.30 – 17.30 Uhr. Finissage: 20.02.2022, 17.30 Uhr sowie nach Verein-
barung unter +49 1782933073 oder info@art-moves-europe.eu.   Kleine Galerie BKK as

PLATZ VOR DEPOT	   TALSTRASSE  

PLATZ DER KINDERRECHTE
Was vor zwei Jahren zum 30. Jahrestag der UN-Kinderrechtekonvention als Idee beim Kinder-
schutzbund Aachen entstand, ist nun endlich durch alle zuständigen städtischen Gremien bestätigt 
worden: Der Platz vor dem „Depot“, in dem der Kinderschutzbund, die OT Talstraße, die Stadtteil-
bibliothek u.v.m. mit und für Kinder da sind, bekommt endlich einen würdigen Namen: „Platz der 
Kinderrechte“.
Der 20.11.1989 war ein besonderer Tag: das „Übereinkommen über die Rechte des Kindes“ der 
Vereinten Nationen, kurz „Kinderrechtskonvention“, trat in Kraft. In 54 Artikeln wurden die Rechte 
der Kinder schriftlich festgehalten. Was heute unvorstellbar erscheint: nur ein Staat weltweit hat 
die UN-Kinderrechtskonvention bis heute nicht unterschrieben, das sind die USA. Auch Somalia 
hat lange gezögert, sich 2015 aber endlich zu den Kinderrechten bekannt. Deutschland entschied 
sich am 5.4.1992 zur Unterschrift.
Der Kinderschutzbund freut sich riesig darüber, dass die Kinderrechte nun in der Stadt Aachen auch 
durch einen Platz öffentlich sichtbar gemacht und gewürdigt werden. Im Frühjahr 2022 wird die 
Namensgebung, natürlich gemeinsam mit Kindern und der Stadt Aachen, groß gefeiert werden. 
   + as
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EIN BUCH VON PROF. DR. HARALD SCHMIDT 

HEILEN STATT BEHANDELN
Unser Gesundheitssystem steht vor einer Revolu-
tion, sagt Prof. Dr. Harald Schmidt in seinem Buch 
„Geheilt statt behandelt“. Die Art und Weise, wie 
wir bisher Krankheiten definieren und behan-
deln, lässt keinen anderen Schritt zu. Wir können 
es uns nicht leisten und sollten es als Patienten 
auch nicht akzeptieren, weiterhin Krankheiten mit 
Medikamenten zu behandeln, die nur Symptome 
(Blutdruck, Cholesterin, Zucker) aber nicht die ei-
gentlichen Risiken (Herzinfarkt, Schlaganfall, Nie-
renversagen) mindern. Zudem wird Prävention 
sträflich vernachlässigt. In Ländern wie den USA 
und Großbritannien beginnt bereits die Lebenser-
wartung zu sinken. Unser Lebensstil kostet uns zu 
viele gesunde Lebensjahre.

Aber der Reihe nach. Prof. Dr. Harald Schmidt ist 
Arzt und Apotheker und forscht an der Universität 
Maastricht. Er hat sich neben der Wissenschaft 
auch ausgiebig mit dem Gesundheitssystem 
beschäftigt. Neue Konzepte müssen her, um Er-
krankungen endlich hinsichtlich ihrer Ursachen zu 
verstehen. Dafür stehen nun genügend Daten und 
Methoden zur Verfügung.

Ein Beispiel ist Bluthochdruck als Risiko für Herz-
infarkt und Schlaganfall: Ursache bei 95% der 
Patienten unklar. Die meisten könnten dies mit 
mehr Bewegung, geändertem Ernährungsverhal-
ten, Schlafhygiene und Stressvermeidung in den 
Griff bekommen. Stattdessen werden Medika-
mente verschrieben, die Blutgefäße erweitern, der 
Blutdruck sinkt. Alles gut? Nein. Die meisten gel-
ten nun als chronisch krank, schlucken jahrelang  
Tabletten und bekommen am Ende trotzdem ih-

ren Herzinfarkt und Schlaganfall. Ähnliches gilt für 
viele andere „chronische“ Erkrankungen.

Wir wären heute schon in der Lage vielen Krank-
heiten rechtzeitig entgegenzusteuern, geben 
aber nur 1% der Kassenbeiträge für Vorsorge aus, 
dagegen 40 % für Maximalmedizin am Lebensen-
de. Wäre es nicht sinnvoller und günstiger, wie 
im sonstigen Leben auch, früher anzusetzen, wie 
bei unserem Auto und unserer Heizung, die wir 
regelmäßig warten lassen. Genauso unpräzise 
wie Arzneimittel ist Vorsorge. Allen wird kurz und 
knapp alles empfohlen: „Du musst abnehmen, 
Dich mehr bewegen und, und …“ Das überfordert 
und demotiviert. Die Lösung wäre eine individu-
elle Vorsorge, beschränkt auf die persönlichen 
Risiken. Ärzte sind jedoch für Prävention kaum 
ausgebildet und ihnen fehlt die Zeit. Neuartige, 
zunächst nur regionale Gesundheitskonzepte 
machen andere, niederschwellige Angebote mit 
Gesundheits-Coaches, Psychologen, Physiothera-
peuten, Personal-Trainern und Apothekern. Diese 
sind motivierend, nachhaltig, maßgeschneidert 
und werden deshalb auch angenommen. Pro Pati-
ent stellt die Krankenkasse einen festen Betrag zur 
Verfügung. Es spielt keine Rolle, was untersucht 
und verschrieben wird. 

Allein der Gesundheitsgrad und die Zufriedenheit 
des Patienten zählen. Und? So ein System sorgt 
nicht nur für gesündere und zufriedenere Patien-
ten, sondern ist sogar preiswerter.

Das Ziel ist nicht unbedingt länger zu leben, son-
dern gesund zu altern. Dazu muss man die gene-
tischen Ursachen, die nicht allein durch Lebensstil 
beeinflussbar sind, verstehen, um dann präzise 
zu therapieren, sodass jeder Patient einen Vorteil 
hat, nämlich die Krankheit zu heilen oder gar zu 
vermeiden. Nicht jeder mit höherem Blutdruck 
benötigte dann noch ein Medikament. Und wenn, 
würde dies nicht nur das Symptom Blutdruck 
senken sondern auch Herzinfarkt oder Schlagan-
fall vermeiden. Chronische Krankheiten muss es 
also nicht geben. Und dann sind noch die 7000 
seltenen Krankheiten, meist nur durch ein einzel-
nes Gen verursacht. Diese werden wie ein kleines 
Wunder mehr und mehr mittels Gen-Therapie 
ganz aus dem Körper verschwinden. Schmidt 
ruft Patienten auf, ihre Gesundheit nicht zu de-
legieren, sondern sich kompetent zu machen, zu 
hinterfragen und proaktiv zu sein. Niemand hat 
ein größeres Interesse an Ihrer Gesundheit als Sie 
selbst.

Mehr dazu im Buch „Geheilt statt behandelt“ 
und unter www.haraldschmidt.online. Dort gibt 
es auch einen Podcast. Wer Patient ist und sich 
mit anderen austauschen möchte, findet unter  
www.patientenwiewir.de Rat.

 +  as

Es ist also Zeit für eine 
Gesundheitsrevolution!
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stadtteilbüroseiten 

Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord	                       www.aachen.de/aachennord

Das Förderprogramm “Soziale Stadt Aa-
chen-Nord” hat viel ins Rollen gebracht und 
gemeinsam haben wir für Aachen-Nord viel 
erreicht. Das war ein Grund zum Feiern und 
so ließen wir am 4. September auf unse-
rem großen Abschlussfest die letzten Jah-
re Revue passieren und starteten gemein-
sam in die Zukunft des Aachener Nordens. 
 
Am ersten Septemberwochenende ging im Nord-
viertel die Sonne auf. Im LuFo-Park und im De-
pot sorgte ein buntes, interaktives Programm für 
Stimmung und begeisterte große und kleine Be-

sucher mit toller Live-Musik, Kindertheater, Mit-
machaktionen und Ausstellungen. Ein Highlight 
der Veranstaltung: die Bimmelbahn, in der die 
Gäste eine kleine Reise durch den Aachener Nor-
den unternehmen konnten und die eine bequeme 
„Zugverbindung“ zwischen Lufo-Park und Depot 
bot. Nach 12 Jahren Förderprogramm im Stadtteil 
war dieser Tag ein gelungener Abschluss, um zu-
sammen das Erreichte zu feiern und gemeinsam in 
die Zukunft zu starten.

An diesem Wochenende wurde auch in der GHS 
Aretzstraße gefeiert. Die schon so lange verscho-

bene Schulhofeinweihung konnte mit einem gro-
ßen Fest endlich nachgeholt werden. 2020 wurde 
der Außenbereich der Hauptschule im Rahmen 
des Förderprogramms umgestaltet und bietet den 
Schüler*innen nun neue Spiel-, Sport- und Auf-
enthaltsmöglichkeiten.

Sportlich ging es am 3. September auch in der Lie-
bigstraße zu. Die Vineyard Gemeinde lud Kinder 
und Jugendliche ein, ihr Können an der Tischten-
nisplatte unter Beweis zu stellen. Das Tischten-
nisturnier wurde über den Verfügungsfonds mit-
finanziert.

Mitmachen und mitlachen: Die Clowns Willy & Marco und 
das DAS DA-Kindertheater sorgten für Spaß und Unterhaltung.  
Aktiv werden konnten die Besucher beim Trommelworkshop.

Alle einsteigen - Nächster Halt: Lufo-Park! Die Bimmelbahn war für große und 
kleine Besucher ein echtes Highlight.

Im Norden ging die Sonne auf!
12 Jahre Soziale Stadt Aachen-Nord gehen zu Ende

Im Norden geht die Sonne auf!
>Seite 19

Im Norden geht die Sonne auf!  
Fortsetzung von Seite 23 
 >Seite 20

Auf Schatzsuche zum Weltkindertag
Die Broschüre vom Arbeitskreis  
Kind & Familie Aachen-Nord ist da
Quartier Feld- und Liebigstraße
>Seite 21

Ausblick Quartiersmanagement 
>Seite 22
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Mit rund 20 umgesetzten baulichen Projekten 
wie den Rehm-Plätzen, dem LuFo-Park, dem so-
ziokulturellen Stadtteilzentrum Depot oder den 
zahlreichen Spielorten konnte in vielen Berei-
chen des Stadtteils der öffentliche Raum auf-
gewertet und neu gestaltet werden. Allein über 
den Verfügungsfonds konnten über 140 soziale 
Mitmachprojekte umgesetzt werden. Viele Betei-
ligungsformate wurden zu unterschiedlichsten 
Projekten durchgeführt und zahlreiche kleine und 
große Feste wurden im Viertel zusammen gefeiert.  
Bis Zum Ende des Durchführungszeitraumes Ende 
2023 wird ein Gesamtvolumen von rund 23 Milli-
onen Euro in zahlreiche Maßnahmen und Projekte 
investiert worden sein.

Wir bedanken uns herzlich bei den vielen 
engagierten Akteur*innen, Bürger*innen und 
Institutionen, die an der Stadtteilentwicklung im 
Rahmen von Soziale Stadt Aachen-Nord mitge-
wirkt haben. 
 

Wie geht’s weiter in Aachen-Nord? – Ein Ausblick 
Vieles ist in den vergangenen zwölf Jahren an-
gestoßen worden und konnte bereits umgesetzt 
werden. Einige städtebauliche Vorhaben sind in 
der Vorbereitung, sodass sie bis 2023 mit Mitteln 
des Förderprogramms Soziale Stadt noch realisiert 
werden können. Dazu gehört die Umgestaltung 
des Europaplatzes, ein wichtiges Eingangstor 
nach Aachen. Am Kirschbäumchen wird nach ei-

nem ausgiebigen Beteiligungs- und Dialogpro-
zess eine große Sport-, Spiel- und Freizeitfläche 
entwickelt. Auch die Tal- und die Scheibenstra-
ße werden noch neu gestaltet und aufgewertet. 
Hinzu kommen weitere spannende gewerbliche 
Entwicklungen, wie z.B. der Campus Jahrhundert-
halle, die Liebighöfe oder das Urban Village am 
Europaplatz.

Die Arbeit des Stadtteilbüros wird in Form eines 
städtischen Quartiersmanagements übergangslos 
ab Januar 2022 fortgesetzt. Als Quartiersmanage-
rin wird Silke Gärtner weiterhin für euch da sein, 
um euch bei eurem Engagement für das eigene 
Wohn- und Lebensumfeld zu unterstützen. 
Text: Stadtteilbüro Aachen-Nord 
Fotos: Janis Schenker

140 Mitmachprojekte, 20 bauliche Projekte und viel Herzblut

Lust auf 
Stadtteil- 
aktivitäten in  
Aachen-Nord?
Das städtische Quartiersmanage-
ment wird auch zukünftig durch die 
Weiterführung der Stadtteilkonfe-
renz Aachen-Nord unterstützt. Diese 
wird im kommenden Jahr neu zusam-
mengesetzt und ist noch auf der Su-
che nach engagierter und motivier-
ter Verstärkung. Ihr habt Interesse? 

Wir freuen uns über eure Kontakt-
aufnahme:  
info-ac-nord@mail.aachen.de	 
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Zur Ausrichtung des Festes zum Weltkindertag 
2021 war pandemiebedingt erneut Kreativität 
gefragt, denn die traditionelle Großveranstal-
tung zum Weltkindertag im Depot war auch 
dieses Jahr nicht realisierbar. 

Alternativ schickte der Arbeitskreis die Kitagrup-
pen und Grundschulklassen des Stadtteils auf 
Schatzsuche. An unterschiedlichen öffentlichen 
Plätzen im Viertel versteckte das Maskottchen des 
Arbeitskreises - der Tiger - zahlreiche Schatzkar-
ten. Die kleinen Schatzsucher suchten zunächst 
als Gruppe oder Klasse nach der Schatzkarte, die 
den Ort des vergrabenen Schatzes in der jeweili-
gen Einrichtung verriet. Am Ziel angekommen, 

konnten die jungen Entdecker individuelle kleine 
Preise ausgraben. Für den Hauptpreis war jedoch 
eine ganz besondere Teamarbeit erforderlich. 
Jede gefundene Schatzkarte war gleichzeitig ein 
Puzzleteil. Die Gruppen der jeweiligen teilneh-
menden Einrichtungen konnten schließlich ihre 
Puzzleteile zu einem Gesamtpuzzle zusammen-
legen. Die Rückseiten der zusammengelegten 
Schatzkarten zeigten ein Bild des Tigers. Dies war 
der entscheidende Hinweis für den Hauptgewinn. 
Vor dem Stadtteilbüro im Depot in der Talstraße 
wartete Quartiersmanager Geoffrey Blaeske im 
Tigerkostüm auf den Besuch der kleinen Schatzsu-
cher, die im Austausch für das Schatzkarten-Puzz-
le eine Seifenblasenmaschine für ihre Einrichtung 

mitnehmen durften. Die Schatzjäger der KGS 
Feldstraße durften sich sogar über einen Über-
raschungsbesuch vom Tiger in der großen Pause 
freuen. Geplant als dezentrales Alternativprojekt 
zum großen Fest im Depot entpuppte sich die 
Schatzsuche als absoluter Volltreffer. Die Schatz-
jäger erkundeten ihren Stadtteil und lösten dabei 
gemeinsam als Gruppe eine spannende Aufgabe. 
Die funkelnden Augen der Kinder bei der Preis-
übergabe mit dem Tiger waren der Beweis für alle 
Projektbeteiligten, dass sich der Planungsauf-
wand gelohnt hat.
Text: Stadtteilbüro Aachen-Nord
Fotos: Stadtteilbüro Aachen-Nord   und KGS Feld-
straße

Auf Schatzsuche zum Weltkindertag 
Tigerstarke Schatzjäger unterwegs im Stadtteil

Die Broschüre vom Arbeitskreis  
Kind & Familie Aachen-Nord ist da 
Alle Angebote für Familien im Stadtteil  
zusammengefasst in einem Heft 
Unter dem Motto “Wir machen Aachen-Nord 
bunt”  präsentierte der Arbeitskreis Kind und 
Familie pünktlich zum 10-jährigen Bestehen sei-
ne neue Info-Broschüre. Mit dieser Broschüre 
möchte der Arbeitskreis einen Überblick über sei-
ne vielfältigen Angebote und seinen vielseitigen 
Institutionen und Ansprechpartner im Stadtteil 
geben. Interessierte können jederzeit kostenfrei 

ein Exemplar im Stadtteilbüro, Depot Talstraße, 
erhalten. 
Der dezentrale Weltkindertag sowie die Broschüre 
des Arbeitskreises Kind und Familie Aachen-Nord 
wurden über den Verfügungsfonds im Rahmen 
von Soziale Stadt Aachen-Nord gefördert und von 
der Stadt Aachen sowie vom Stadtteilbüro Aa-
chen-Nord unterstützt.

Quartier Feld- und Liebigstraße 
Es bleibt auch nach Soziale Stadt spannend im Quartier 
Zur zweiten Projekthälfte des Förderprogramms 
Soziale Stadt Aachen-Nord rückte das Quartier 
Feld- und Liebigstraße ab 2015 in den Fokus der 
Quartiersentwicklung. Als zusätzliche Anlaufstel-
le wurde im Tabitas in der Heinrich-Hollands-Stra-
ße, eine Zweigstelle des Stadtteilbüros eröffnet. 
Bevor diese am 30.09.2021 endgültig ihre Türen 
schloss, war Silke Gärtner viele Jahre die zustän-
dige Quartiersmanagerin und Ansprechpartnerin 
im Quartier Feld- und Liebigstraße. Zahlreiche 
Mitmachaktionen sowie Kooperationsprojekte mit 
Akteuren des Tabitas, des Abenteuerspielplatzes 
und vielen weiteren Akteuren wurden umgesetzt. 
Auch Bürgerbeteiligungsprojekte wurden umge-

setzt. So zum Beispiel der Beteiligungsprozess zu 
den noch ausstehenden Umgestaltungsmaßnah-
men im Bereich “Zum Kirschbäumchen” (Umset-
zung erfolgt bis Ende 2023). Das von Bürgerinnen 

und Bürgern gestaltete Planungsmodell zur Um-
gestaltung wurde bis zuletzt in der Zweigstelle 

des Stadtteilbüros ausgestellt. Bei einer offiziellen 
Übergabe wechselte das Planungsmodell den Be-
sitzer und ist nun in der Grundschule Feldstraße 
beheimatet.
Das Ladencafé Tabitas bleibt natürlich auch nach 
Soziale Stadt bestehen und plant ab Dezember 
2021 das Frühstücksangebot - vorerst montags 
und mittwochs -  fortzusetzen. Und auch ohne 
Zweigstelle im Tabitas bleibt Silke Gärtner als 
alte und neue Quartiersmanagerin dem Quartier 
Feld- und Liebigstraße und seinen Bewohnerinnen 
und Bewohnern erhalten.
Text und Foto: Stadtteilbüro Aachen-Nord
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stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V./
ab Januar 2022: Fachbereich Wohnen, Soziales 
und Integration der Stadt Aachen
Depot - Talstraße 2 
52068 Aachen

Telefon: 0241 432 7692 
info-ac-nord@mail.aachen.de
Unsere Öffnungszeiten im Depot: 
Dienstag und Donnerstag von 10.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.

Foto: stadtteilbüro aachen nordFoto: Peter Hinschläger Foto: Peter Hinschläger 

www.facebook.com/aachennord
 
Unsere facebook Seite liefert viele interessante Informationen. Erfahren Sie mehr rund um 
Aachen-Nord! Ein Klick lohnt sich.f Bleiben Sie auf dem neusten Stand

Ausblick Quartiersmanagement 
Das Förderprogramm Soziale Stadt Aachen-Nord geht zu Ende,  
das Quartiersmanagement bleibt!

Das Stadtteilbüro Aachen-Nord ist 
ein zentraler Bestandteil der Stadt-
teilentwicklung im Rahmen des 
Förderprogramms Soziale Stadt Aa-
chen-Nord. Die Mitarbeiter*innen 
fungieren als Bindeglied zwischen 
den einzelnen Akteuren, sind bei 
viertelspezifischen Anfragen stets 
ansprechbar und unterstützen als 
Netzwerkpartner Projektideen, die 
Aachen-Nord voranbringen. Bei sehr 
vielen Verfügungsfondsprojekten 
standen sie den Antragssteller*in-
nen beratend und begleitend zur 
Seite.

Der Fachbereich Wohnen, Soziales 
und Integration der Stadt Aachen 
wird ab Januar 2022 das Quartiers-
management mit zwei Teilzeitkräften 
übernehmen. Somit fügt sich Aa-
chen-Nord in das allgemeine städti-
sche Quartiersmanagement ein, das 

aktuell in Aachen Ost/Rothe Erde, 
Forst/Driescher Hof, Kronenberg und 
Kullen, Preußwald sowie, vertreten 
durch die AWO, in Burtscheid aktiv 
ist. Silke Gärtner bleibt Aachen-Nord 
auch zukünftig mit einer halben Stel-
le als Quartiersmanagerin erhalten. 
Die zweite Teilzeitstelle soll zeitnah 
besetzt werden.
Das Quartiersmanagement findet ihr, 
wie zuvor das Stadtteilbüro, in den 
Räumlichkeiten im Depot, Talstraße 
2. Die Unterstützung und positive 
Stärkung der Stadtteilkonferenz Aa-
chen-Nord wird dabei eine von vie-
len spannenden Herausforderungen 
sein, die die Mitarbeiter*innen des 
Stadtteilbüros Aachen-Nord ange-
hen möchten.

Text und Foto: Stadtteilbüro  
Aachen-Nord
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Mehr
rausholen
aus meinem Geld?

Mein Konto kann das.
Mit den zahlreichen Zusatz-
leistungen des Sparkassen-
Girokontos organisieren Sie
Ihre Finanzen noch einfacher.
 
sparkasse-aachen.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.

werbe- & eventagentur & verlag 

Passstraße 78 | 52070 Aachen
Telefon 0241 91 995 889 | www.nonplusultra.org
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COMICIADE
LABOR WOCHELABOR-WOCHE

| event

Mufab Aachen

Gefördert durch

www.comiciade.de
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| event

ZEICHNERTISCHE, 
WORKSHOPs, 

RAHMENPROGRAMM,
AUSSTELLUNG 

COSPLAY 
& VIELES MEHR

ALTER SCHLACHTHOF ancien abattoir

www.comicIADe.be
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Belgique de l‘est

B.D. 
TABLES ARTISTE,

ateliers,
PROGRAMME
EXPOSITION
COSPLAY

& BEAUCOUP PLUS

EUPEN 29. SEPT. 2019

Quer durch das Comicuniversum 
DIE COMIC AustellungIn der Stadtbücherei DürenVom 16.03.2020 - 17.04.2020

Eine Veranstaltung der

In Zusammenarbeit mit Düren kultur

Wir l(i)eben Veranstaltungen



 


